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St. (Ballett Betlage 31t Hr. 44 der Sd?tpet3er ^raueri^ettung. 2 November 1302

BHnfernälis.
Derwanbelt ftet^rt bte Bäume,
Dom feßarfen Horb entlaubt,
So weiften, adjl bie ©räume,
Tin bie id; laug geglaubt.

IDas treu mir fdjierx nerbunben,
Das ftreifte leießt firf? ab,
Bis alles ßiiigefcßwunöen,
iDas mir einft fjoffuuug gab.

2lucß jener froße ©laube,
Der 3"9enb jreunb, entwieß,
<£r feßwatib ber §eit jum Haube:
Der IDinter naßet ficlj.

Hllein mir ift geblieben,
IDas mir Hatur verließ.
3n eingefenften ©rieben
Des Éiebes îïïe obie. ©reif.

Brtefhafltett ber HtbaMtmt.
Eifrige ^eferiit in <£. ©ie oerwecßfeln Drbnung

mit fReinltcßfeit. @§ gibt feßr reinlid)e iperfonen, beneit
e§ aber burcßau§ am Dröitunggßnn ju feßien fdjeint;
fte pußen unb wifeßen beftänbig unb leben babei in
ber größten Unorbnung. ®ie Unorbentlicfje arbeitet
uieHeicßt beftänbig, aber ißre 2libeit maeßt fict) nur
bureß Särm unb Unorbnung bemertbar, roätjrenbbem
bie DrbnungSIiebenbe ftd) eine Spenge oon 2lrbeit er*
fparen fann unb fie felbft unb ibre Umgebung immer
einen guten unb woßltßuenben ©inbruef maeßt. ®ie
Drbnungsliebenbe bat bie ®ewoßnßeit, jebem ©egen*
ftanb in 3wecfmäßiger Sßeife feinen beftimmten ißlaß
attjuroeifen unb eine jebe @ad)e naeß beren ©ebraitcß
unoerjiiglid) an feinen Drt ju plazieren. ®ie Drb*
nung§liebenbe bat be§ßalb obne befonbere Sfllüße immer
aufgeräumt in gimmern, ©cbublaben unb ©cßränfen.
©ie brauet nießt ju erfeßreefen, menn ju ungeroobnter
3eit jemanb eine Stßür öffnet ober ein ©cßubfacß au§*
jiebt; ibre ®ebraud)§gegenftänbe bleiben oiel länger
fcf)ön unb halten länger au§, roeil fie forglid) gehalten,
oor ©djaben bemabrt unb immer am rechten Drt
genau untergebracht finb. ©in junge» SDläbdjen, beffen
Limmer unb haften nidjt jeberjeit aufgeräumt finb,
ba§ in ber Drbnung nicht feljr genau ift, bietet leine
©arantie, eine auch nur ßalbroeg§ orbentlidje Çauêfrau
ju werben, unb ein SSeroerber lann nidtjtS beffereS
tbun, alê ungefehen ein Limmer betreten, bag feine
2lu§erwäßlte bewohnt. 2Benn er auf jebem DJiobel ein
KleibungSftücf hingeworfen liegen unb nichts glatt an
feinem Drte fleht unb bie ©cßublaben niiht uötiig ge»
feßtoffen finb, fo fann er auf ba§ Qnnere ber ©cßränfe
unb Schubfächer aber auch auf bie ©ewoßnßeiten unb
ba§ ungeorbnete ®enfen ber Sfnfafftn feßließen unb
er fann nicßt§ beffereS thun, alê bie ®ßüre fachte 311=

Sumacßen unb oon einem fdjönen ®raum älbfcßieb ju
nehmen; benn eine unorbentliche ÇauSfrau ift ein
Kreu3 für ben ©bemann unb eine unorbenttidje SJlutter
ba§ SSerberben für bie Kinber.

Bitvbenmalt ber menpdjUdiBn
©liBber.

Sßir finb alle unebenmäßig gebaut, unb ba§ Un=
ebenmaß ber ©lieber ift bei ben SDlenfcßen nicht eine
2lu§naßme, fonbern bie [Regel! 3" biefen traurigen
©chlüffen fommt ber franjöfifcije fjorfeßer [Rollet, nach5
bem er eine -grobe 3aßl menfcßlicher ©felette genau
unterfließt hat. ©r hat gêfunben, baß bei ben äJleu-
fdjen bie forrefponbierenben ©lieber faft nie oon ber*
felben Sänge ftnb. yn ben meiften gälten finb bie
Knochen be§ rechten 2lrme§ länger at§ bie entfpreeßen*
ben Knochen bei linfen 2lrme§ unb ber Unterfcßieb ift
ein gart,; bebeutenber, ba er jwifdjen 8 unb 22 mm
oariiert. ®eêhalb ift an unfern Dioden ein 2lermel
fürjer ali ber anbere, obwohl ber ©chneiber ßoeß «nb
heilig feßwört, baff er beibe îlermel ganj gleich 0e=
fchnüten habe. 3lucß unfer ©eflc£)t ift unregelmäßig,
benn bie rechte ©exte ift bider unb ftärfer alê bie
linfe. Unb nun fommen wir §u einer betrübenben
®ßatfacße, bie oon £Rottet entbedt worben ift: ©elbft
bie SSenuS oon SDiilo, bie' boeß in ber ganzen gefetteten
28elt für ein DJiufter oon Schönheit gilt, ift häßlich,
©ie ift nämlich „rechtê", wa§ bie ©chäbelbilbung, bie
2lugen unb bie Dtafenwanb betrifft ; bie lehtere ift um
7 mm nach linfê oerbogen. 3lud) bie untern ©lieber
be§ DJienfcijen finb unebenmäßig gebaut, bod) ift füer
ba§ SJÎifîoerhâltniê ein anbereS at§ bei ben obern
©liebmaßen, benn gewöhnlich ift ba§ linfe Sein länger
unb ftärfer alê bas redjte. — ®ie SLiere finb unê in
Sejug auf ©leidjmäßigfeit ber Knochenbilbung weit
überlegen. Dîa^ DtoHetS SDteffungen finb fte oiel regeD
mäßiger gebaut als wir, unb wenn wirtlich eine 2lfp<
mentrie oorfommt, fo ift immer bie liafe Seite baoon
betroffen. ®ie Stiere haben baS Seftreben, linfS ju
fein. ®er ißapagei 3. S. nimmt alle DlahrungSmittel
mit bem linfen guß, unb mit ber linfen Statje serreißt
ber Söwe fein Dpfer.

^S^ir fönnen unfere Seferinnen heute auf ein foeben
erfdjteneneS Sud) aufmerffam machen, baS über=

all mit offenen 2lrmen aufgenommen werben wirb.
@S ift bieS ÄaiferS ^auSIialtuxtgoOud) im Sertage
oon Kaifer & ©0., Sern, ein in allen Seiten praftifd)
unb seitgemäß eingeteiltes Sud), baS ber §auSfrau
balb ein unentbehrlicher greunb werben bürfte. ©S
bebeutet einen gan3 gehörigen gortfcßritt gegenüber
anbern Süchern ähnlicher 2lrt unb setchnet fi% fpesiell
burdj gutes Sßapier, praftifdjer gnhalt, wie: 9Bafd)5
unb gleifcheinteilungStabellen, Stotyfalenber, Sßofttarif,
xc. auS; tjiesu fommt noch ber oerhältniSmäßxg billige
ißreiS oon gr. 1. 30. [214s

GALACTINA Kindermehl ist die beste,
zuverlässigste Nahrung

für unsere Kleinen, die dabei vorzüglich
gedeihen und Verdauungsbeschwerden nicht
ausgesetzt sind. [2106

Immerjnng, die Herzogin von ***
Ihr Geheimnis^, sehr einfach, ist im
Bereiche unserer liebenswürdigen
Leserinnen, indem sie für täglichen

Toilette - Gebrauch die Crème, das
Puder und die Seife » la crème
Simon verwenden. Man hüte sich
vor Nachahmungen. (H 3372 G) [2135

J. Simon, Paris

Leberthran-Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen

Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; Va Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen. [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

©ei ®iêpofitio»t ja Katarrhen «ttö ©ftfytna
oerwenbet man mit beftem ©rfolge baS gefeßlici) ge=

fdjüßte ©pe3ialf)eitmittel „2lntituberfulin". @S ift 3U=

gleid) baS fidjerfte SßorbeugungSmittel gegen ©djroinb5
fueßt. ißreiS gr. 3. 50. ®epotS : ülpotß. Ä. fiobect in
Çcriêau ; SDlarfbîlpotfiefe in SSafel. [2118

§etr Jr. gtriebfaenber in Jftofe (©allien) feßreibt:
„3Jtit ®r. Rommel'« hämatogen ßabe icß gaßlreicße SBer=

jueße angeftellt unb fann mit gutem ©ewiffen beftätigen,
baß fein einsige» al» ®onifum angewenbete» Slrsneb
mittel fieß fo gut unb fteßer bewäßtt ßat, Wie gßr Sßrä»

parat, giß Renne Rein ^rsneimttfef, bas 3. gî. Ret

JUnbern ntlt Bfnfarnten JnflRnben, mit Stßaißttts
nnb RBerßanpt Bei in ißrer pßt)(ifcßcn fntiuirfifung
SurüiRgeBfteOencn ^tnbern fo woßftßnenb nnb Rräf-
tigenb wirRt, wie pommel's hämatogen, ©benfo
öorteilßaft wirft e» bei jungen SKäbcßen in ben gaßren
ber ©ntwidtung, um ber fo gefüreßteten Sleicfrfucßt oor=
3ubeugen." ®epot» in allen Slpotßefen. • [962

Vin junges, in der Kinderpflege
•r tüchtiges, zuverlässiges und
treues Mädchen findet sofort
angenehme Stelle zu einem Jeleinen
Kinde. Offerten mit Zeugnisabschriften

und Referenzen sind
unter Chiffre Z BC 2143 an die
Expedition zu richten. [2143

Vin junges Mädchen vom Lande, an-
» ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es
sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Anstelhgkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit Anstellung als bezahlte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Vine gebildete Tochter reiferen Alters,
» in der Pflege auch kleiner Kinder
bestens bewährt, deutsch und französisch
sprechend, musikalisch und auch tüchtig
in den Hand- und Hausarbeiten, sucht
ihre seit mehr als zehn Jahre innehabende
Stelle auf Anfang des nächten Jahres
mit einer andern zusagenden zu
vertauschen. Sei es als Pflegerin und
Erzieherin von Kindern, als Haushälterin
oder verantwortliche Besorgerin eines
Ladengeschäftes, da sie auch hierin
durchaus tüchtig und erfahren ist. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
2129 befördert die Expedition. [2129

V ine älteri Dame ist geneigt, zu ihrer
w Gesellschaft ebenfalls eine

alleinstehende ältere Frau in ihrem gemütlichen

Heim aufzunehmen. Es ständen
der Betreffenden zwei Zimmer zur
Verfügung mit den nötigen Bequemlichkeiten.
Das Haus ist schön und sonnig gelegen,
in unmittelbarer Nähe der Stadt, von
Gärten umgeben, wovon einer zu
Benutzung steht. Es würde vollständige
oder teilweise Pension gegeben und fände
eine freundliche und friedliche
Alleinstehende bei der gebildeten und
lebenserfahrenen Dame angenehmen Anschluss
und passenden häuslichen Verkehr. Beste
Beferenzen. Gefl. Anfragen unter Chiffre
2142 vermittelt die Exped. [2142

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch;
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder*Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung; erhältlich.

CHOCOLATS Fl»5

deVIUARB
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.lda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [843

V ine junge Töchter dus gitler Fämilie,
G Französin, welche ein Jahr eine

Haushaltungsschule besucht hat pnd glätten
und flicken kann, sucht Stellung in einer
guten, kleinen Familie, wo sie der Dame
oder einer Tochter französischen Unterricht

erteilen oder durch Conversation
sie fördern, die Zimmer besorgen und
die Linge in Stand hallen könnte. Gefl.
Offerten unter Chiffre P 2110 befördert
die Expedition. [2110

Pensionnat ie demoiselles

DEDIE-JUILLERAT [2137

BOLLE, Lac de G-enève.

Enseignement français, anglais, dessin,
arithmétique, ouvrages à l'aiguille,
Leçons particulières, italien, musique et
pointure. Sur demande références et
prospektus. Prix modéré. (H 5149 L)

Reese's
WjjlBBa.ckpulver

rf.Zuch9Ji,Gugelhopf,Backwerk, etc.

oCO

Fabrikniederiafiffi bei Car' F. Schmidt, Zürich.

Eberts
Schweizer Köchin.

Zehnte Auflage, — Preis Fr. 4. — kart..
Fr. 4.50 in elegantem Leinenband. —
Diese neue Ausgabe von Eberts
Schweizer Köchin ist das beste und
nützlichste Kochbuch. Es wurden
davon schon 36,000 Exemplare
verkauft!! [2150

Zu haben in allen Buchhandlungen,
sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

E. A. Jent in Bern.

Rausch Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall und

j Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

.W. Ranscli, Eminishofen.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. November ^02

Winkernähe.
verwandelt stehn die Bäume,
vom scharfen Nord entlaubt,
So welkten, ach l die Träume,
An die ich lang geglaubt.

lva^ treu mir schien verbunden,
Das streifte leicht sich ab,
Bis alles hingeschwunden,
tvas mir einst Hoffnung gab.

Auch jener frohe Glaube,
Der Jugend Freund, entwich.
Er schwand der Zeit zum Raube:
Der Winter nahet sich.

Allein mir ist geblieben,
was mir Natur verlieh.
In eingesenkten Trieben
Des kiedes Me odie. Martin Greif.

Briefkasten der Redaktion.
Eifrige Leserin in G. Sie verwechseln Ordnung

mit Reinlichkeit. Es gibt sehr reinliche Personen, denen
es aber durchaus am Ordnungssinn zu fehlen scheint;
sie putzen und wischen beständig und leben dabei in
der größten Unordnung. Die Unordentliche arbeitet
vielleicht beständig, aber ihre Albeit macht sich nur
durch Lärm und Unordnung bemerkbar, währenddem
die Ordnungsliebende sich eine Menge von Arbeit
ersparen kann und sie selbst und ihre Umgebung immer
einen guten und wohlthuenden Eindruck macht. Die
Ordnungsliebende hat die Gewohnheit, jedem Gegenstand

in zweckmäßiger Weise seinen bestimmten Platz
anzuweisen und eine jede Sache nach deren Gebrauch
unverzüglich an seinen Ort zu plazieren. Die
Ordnungsliebende hat deshalb ohne besondere Mühe immer
aufgeräumt in Zimmern, Schubladen und Schränken.
Sie braucht nicht zu erschrecken, wenn zu ungewohnter
Zeit jemand eine Thür öffnet oder ein Schubfach
auszieht; ihre Gebrauchsgegenstände bleiben viel länger
schön und halten länger aus, weil sie sorglich gehalten,
vor Schaden bewahrt und immer am rechten Ort
genau untergebracht sind. Ein junges Mädchen, dessen
Zimmer und Kasten nicht jederzeit aufgeräumt sind,
das in der Ordnung nicht sehr genau ist, bietet keine
Garantie, eine auch nur halbwegs ordentliche Hausfrau
zu werden, und ein Bewerber kann nichts besseres
thun, als ungesehen ein Zimmer betreten, das seine
Auserwählte bewohnt. Wenn er auf jedem Möbel ein
Kleidungsstück hingeworfen liegen und nichts glatt an
seinem Orte steht und die Schubladen nicht völlig
geschlossen sind, so kann er auf das Innere der Schränke
und Schubfächer aber auch auf die Gewohnheiten und
das ungeordnete Denken der Insassin schließen und
er kann nichts besseres thun, als die Thüre sachte zu¬

zumachen und von einem schönen Traum Abschied zu
nehmen; denn eine unordentliche Hausfrau ist ein
Kreuz für den Ehemann und eine unordentliche Mutter
das Verderben für die Kinder.

Das Unebenmstz der menschlichen
Glieder.

Wir sind alle unebenmäßig gebaut, und das Un-
ebenmaß der Glieder ist bei den Menschen nicht eine
Ausnahme, sondern die Regel! Zu diesen traurigen
Schlüssen kommt der französische Forscher Rollet, nachdem

er eine große Zahl menschlicher Skelette genau
untersucht hat. Er hat gefunden, daß bei den Menschen

die korrespondierenden Glieder fast nie von
derselben Länge sind. In den meisten Fällen sind die
Knochen des rechten Armes länger als die entsprechenden

Knochen des linken Armes und der Unterschied ist
ein ganz bedeutender, da er zwischen 8 und 22 mir»
variiert. Deshalb ist an unsern Röcken ein Aermel
kürzer als der andere, obwohl der Schneider hoch und
heilig schwört, daß er beide Aermel ganz gleich
geschnitten habe. Auch unser Gesicht ist unregelmäßig,
denn die rechte Seite ist dicker und stärker als die
linke. Und nun kommen wir zu einer betrübenden
Thatsache, die von Rollet entdeckt worden ist: Selbst
die Venus von Milo, die' doch in der ganzen gesitteten
Welt für ein Muster von Schönheit gilt, ist häßlich.
Sie ist nämlich „rechts", was die Schädelbildung, die
Augen und die Nasenwand betrifft; die letztere ist um
7 mm nach links verbogen. Auch die untern Glieder
des Menschen sind unebenmäßig gebaut, doch ist hier
das Mißverhältnis ein anderes als bei den obern
Gliedmaßen, denn gewöhnlich ist das linke Bein länger
und stärker als das rechte. — Die Tiere sind uns in
Bezug auf Gleichmäßigkeit der Knochenbildung weit
überlegen. Nach Rollets Messungen sind sie viel
regelmäßiger gebaut als wir, und wenn wirklich eine Asy-
mentrie vorkommt, so ist immer die linke Seite davon
betroffen. Die Tiere haben das Bestreben, links zu
sein. Der Papagei z. B. nimmt alle Nahrungsmittel
mit dem linken Fuß, und mit der linken Tatze zerreißt
der Löwe sein Opfer.

MMir können unsere Leserinnen heute auf ein soeben
Ms erschienenes Buch aufmerksam machen, das überall

mit offenen Armen ausgenommen werden wird.
Es ist dies Kaisers Haushaltungsbuch im Verlage
von Kaiser à Co., Bern, ein in allen Teilen praktisch
und zeitgemäß eingeteiltes Buch, das der Hausfrau
bald ein unentbehrlicher Freund; werden dürfte. Es
bedeutet einen ganz gehörigen Fortschritt gegenüber
andern Büchern ähnlicher Art und zeichnet sich speziell
durch gutes Papier, praktischer Inhalt, wie: Wasch-
und Fleischeinteilungstabellen, Notizkalender, Posttarif,
zc. aus; hiezu kommt noch der verhältnismäßig billige
Preis von Fr. 1. 3V. ssi«»

kkl.keiißik KinäermskI ist à beste,
?uvsi'iàÌA8ìô blabrunA

fur unsere kleinen, die dabei vorziuZIieb Ze-
derben und Vei'dauunAsbesebwei'dsn niebt nus-
Zssàt sind. s2106

die Herzogin von ***
Ibr Dsksimniss, sebr einkacb, ist à
Dersicke unserer liebenswürdigen
l-eserinnsn, incksm sie lür täglichen

Toilette - Debraucb die Ovvn»«, das
l'iickt i unck àie t« à lu eitiii«

verwenden, Klan träte sied
vor klackabmungsn. ski 3372 6) s213ö

Ksbkl'iki'sn-LmulLjon.
Stern-

VorMIiàâ, Mtàdwàilll.ITàMût vollàerà mploklöll
Drviso inklusive 1 Kodaodtvl Dkvkkvriuiliis-LoQdoiis:

Vi flao. 4 fi-.; V- s

ksia Depot, ^ovào roan sioìi um kogtoukreio I>laod-
nakmo-Keliâuus 211 odisou Droi36u. ^2126

Zauters I-ài-storien, Meiigeààlj, Kenk.

Bei Disposition zu Katarrhe« «ud Asthma
verwendet man mit bestem Erfolge das gesetzlich
geschützte SpezialHeilmittel „Antituberkulin". Es ist
zugleich das sicherste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Preis Fr. 3. 50. Depots: Apoth. A. Lobeck in
Hcrisau; Markt-Apotheke in Basel. (2148

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Ariedkaender in Skokc (Galizicn) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich zahlreiche
Versuche angestellt und kann mit gutem Gewissen bestätigen,
daß kein einziges als Tonikum angewendetes Arzneimittel

sich so gut und sicher bewährt hat, wie Ihr
Präparat. Ich kenne kein Arzneimittel, das z. ZZ. Sei
Kindern mit vkntarmen Zuständen, mit Ahachttis
und üverhaupt Sei in ihrer physischen Entwicklung
znrückgeölteöencn Kindern so wohlthuend «nd
kräftigend wirkt, wie Kommel's Kämatogen. Ebenso
vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren
der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleichsucht
vorzubeugen." Depots in allen Apotheken. s962

^à^'ttNMs», à etsv Rktnetörp/tsMS
»? tÄr/ttiMe», «ttvsvlÄsslMS» unet
tveuo» Mäsetotte?» Knetet sofort «u-
Mv»ebm« Rtette su einem tcleà«»»
RAnete RlZ"evte»t mit AouAulsub-
«rttrifte»» eenet Referents»» »tnet
îtîtter RlitF're Z R Ö Ätct.Z «u elle
ârpeâtto» «u ricblett. /Ält.Z

in fnnpes Ilädcde» vom Rande, a»-
»? »täncliA, even und besedeiclen, /îndet
Rtelle a/» RÄlfe der Ransdälterin, n-o es
sied «n alten Ransardeiten perfedt machen
dann. <?nte RedancllnnA und mätter-
licite Rärsorz/e. De» Acdtsamdeit und
AnàlliAdeit ist nacd lerlauf einer de-
stimmten Zeit Anstelln»Al als bedadlte
Rii/fe dNAesic dert. Anmeldungen von
R/tern oder Tormänclern nimmt die
Rcrpeditio» vur Reförclerung entgegen
unter Ndi/fre A 2077. /Z077

^ «ne gebildete Roedter reifere» Alters,
»? in der R^ege ancd dleiner Rinder
bestens benxïdrt, dentscd n n cl fransösiscd
spreedend, mnsidaliscd nncl ancd tnedtig
in clen Rand- nncl Ransardeiten, «uedt
idre seit medv als sedn dadre innedabende
stelle auF Anfang cles nckcdten Cadres
mit einer anclern snsaAenclen sn ver-
taascden. à'e» es als /^/leAer-n nncl 7c>-
nieder«» von d'lnclern, als Lansdcì'lterî'n
ocler verantivortlîode DesorAerìn eines
DaclenAescdccftes, cla sle ancd di'erin
clnrcdans ttlcdêiA nncl «i/adren ist. Reste
Re/erensen. <?e/l. D^erte» nnter t?d«)^re
27LS beförclert ckie àxecliti'on. /LtsS

^ ,'ne altéré Rame »st Z-eneiAt, su ,'drer
V Nesellscda/l ebenfalls eine allein-

stedencle ältere Rran in ib rem zcemnt-
licden Reim anfvnnedmen. R« ständen
cler Retre^encken vive»' dimmer sur k^er-
fnANNA mit den nötigen Reznemlicddeiten.
Ra» Rans ist scdön nnä sonnic/ AeleAen,
in unmittelbarer lVäd« cler Ktaclt, von
Kckrten nmAeben, ivovon einer sn Re-
nntsuni, stedt. Rs ivärcle vollstckncliAe
ocler teilweise Rension Ae^eben nncl fände
eine frenndlicde «nd friedlicde Allein-
«tedende bei der gebildete» und lebens-
erfadrenen Rame anAenedmen Anscdlns»
und passenden dänslicden Rerdedr. Reste
Referenden. 6e/l. Anfragen unter <7d»)fre
LäckS vermittelt die àped. /ÄtdÄ

Das Ickoal ctor Zâuglillgsaàaag ist ckio Nuttsrmiick;
wo ckioso kolllt, sivpüsdlt sied die stsrilisiorts ösrnor
RIpön-Nilck als bewäkrtosto, Zuverlässigste

Diese ksimkrsie Aaturmilcd verträtet Verdauung«-
Störungen. Lie sickert dein Kinde eine kräftige Kon-
stitution und verleibt ilnn bläkendes àsseben.

Depots: In cVpotlielcsn. s 1608

In jeder Lontlssrie und besseren XolonialwarenbandlunK erbältlicb.

««<»«« n«
«VIUKKL

I>I« > <»» I» «' > <> ii » <»

lRie eào RÄmitt« r-or» «mst RrucaoRoeueu uucl
cl^el Rinclerre mit einem Mdrliedert Mntcomme»
vo/t IRRD bei Miete»- »iiict MenitMeiicter
i-ten M ausditlcommeitvermcvM, seiMt Rrl./cl« TVieclere-',
earmcels k^orstelieriiv eter tdierMKitiseltert tt«ies-
b«ttunM«sebute, «u/ Sruuet fttbreleertM Mesammetter
A»tM«beii iiiict ^irce/ctiseb etiirobMSf/l/trter
àtturîMsbiietMets à i/erer bereits i»t vier Rît^«M«rî
ersebieiieitert ReRri/t.' Rie Ritebe cles lklittelst«rtcte«.
ArtleilititM, bittiM uuct Miit «u tebeu. Mit eirtsm vier-
ivöettertttiebert l^ieisesettel riebst erzirobtert disserter».
R«s «e/tMieelc x/ebierteierte Rüeliteirt, «lesse/t Rreis
»tier Rr. L. SD betretMt, veretierrt irr «tter» Remitier»,
»Roeiett «der irr »ole/tert mit Rer«rtivaob«e»tetert
Rbeitterrt «tie îveiteste RerbreituuM. R?» lceertit reitet
rviret viel Rute» ati/is/t. ^u bssiebett elurelt etie
àzieetitiort eter „Reltcvsiser Rr«ueit-heitreres" i,t
Ri. Rallert. /SIS

êà AunAS Rocdkcr ans A«/er RÄmilic,
v Rrandb'sin, ivelode ei» dadr «ine Raus-
daltunA-sscdnle desnodt dat zcnd A-lätten
und Mieden dann, snodt Rtellunp in einer
pnten, dleine» Ramilie, ivo sie der Rame
oder einer Rocdter frandö'sisoden l/nter-
ricdt erteilen oder clnred Ronversatlo»
sie fördern, die Zimmer besorZ-en nncl
die Rinc/e in Rtand dalten dönnte. 6-s/l.
D^erte» nnter t?d»/fre R2110 befördert
die àpeditio». fSIR?

äö llmsissllss

li <> I I I' I-s.cz Äs Sonsvs.

Lnssigneinont kranyais, anglais, dessin,
aritkmètiguo, ouvrages à l'aiguills, I-s-
?ons particulières, italien, musigus et
pointure. Lur demands references et
prospectus. Lrix modère. (1151431,)

„kîssss's
^k.^ucdsQ,2uLsIdoxk,Laàsr^,sìv.

c2>

fàikmeljel-la?" ^I' lüsiv!?.

Dbert«
Zekwsixer Köekin.

debuts llullags, — Rreis ?r. 4. — kart.,
Kr. 4.50 in elegantem l-sinsnband. —
Diese neue ckusKabe von kiberts
Lcliwei^er Xöebin ist das beste und
nïàliebste Xoebbneb. R s wurden
davon sebon 36,000 Kxemplare ver-
kaut't!! s21S0

7^u baden in allen üuebbandlunxen,
sowie auck direkt bei der Verlagsducb-
kandlllng I-. dkvut in Itvi-i».

Haai^vvassSi'
das bests Dllsgemittsl der
Haars gegen Ilaarauskall und

i Lcbuppenbildung. IVo nickt
erbältlicb direkt durcb s1827

W. Ikiîitseli, k,i»i»islie»tvi».



SrtjtaetfgE 3Traitgn-3ettttng — glätter far ftett Itäüglttften Rrete

St. Salier Stickereien
in schönster und solidester Ausführung stets
das Neueste für Frauen-, Kinder- und
Bettwäsche, eigenes Fabrikat, versendet direkt
an Private und Weissnäherinnen. [2099

J. Engeli, Broderies
Speisergasse 22 St. Gallen.

Geg-rttndet 1888.
Verlangen Sie Muster.

Puppen zum Kleiden
Peine und solide

Ciele 11Ii-1* 11 ppen
Körper \ in allen Grössen u.Puppen-K»pîr Qualitäten

Puppen-Wäsche
.» Puppen-Garderobe : EXiÄiSWtt

Kleider, Pelerinen, Jaquettes, Tagkleidchen, Wickelkissen.

Franz Carl "Weber
Spielwaren 12149

62 mittlere Bahnhofstrasse Zürich mittlere Bahnhofstrasse 62.

Patent
420Saponina

Bestes aller existierenden
Wasclipulver.

Ersetzt Schmierseife u. Soda
vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeit und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
à 25 50 100 kg, in Fäss. à 120—200 kg

à 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jecfe Schweizer-Bahnstation
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Sclmbiger, Lnzerii.
Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht.

M.Scherrer
-L München jsk

fSt.Gallen
H; Jllustr.Preisliste Franco.

be Sie heiraten Slt

„Das Buch Uber die Ehe"
Dr. Retau,

mit 39 ana-
tom.Bildern. Preis 2 Fr. Dr.Lewis, „Liebe
und Ehe ohne Kinder", Beschränkung der
Kinderzahl, Preis 2 Fr., sowie Dr. Freytag,
„Das Geschlechtsleben desMenschen" mit
39 anatom. Bildern. Preis 2 Fr. [2146

Alle 3 Bücher zusammen nur 5 Fr.
Versandt verschlossen durch

Nedwigs "Verlag, Luzern
Horwerstrasse 22.

Kautsclmkstempel.
Kleine Hiilfsstempel 0.40
1—3-zeilige Stempel 0.80
Ovale Stempel 1.50
Selbstfärb. Stempelkissclien. 0.60
Monogramme 0.80
Petschafte für Siegellack 0.80

Preisliste mit über 100
Abdrücken gratis und franko. —
Eigene Werkstätte für Stempel
und Clichés. [2051

A. Niederhäuser, Bronchen.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Q-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-ÄVZt Fch: Spengler

Ot. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik;.

+TJm Schlank
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosin

zn werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sich

_
der "Pilules Apollo", deren virkendes

Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese vou ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, dit
tich eineschlanke und jugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollsländig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrn
J. RATIÉ, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. GARTIER, 12, Rue du Marché.
l/an verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricants"•

[1864

• Ulizemann's feinste Palmbutter •
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschomiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,

48/4 Kg, zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

ß. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Offene Beine,
Krampfadernge¬
schwüre,

Bettnässen,
Drüsenkrankheiten,

Kropf, Bleichsucht und Rheumatismus
heilt VT* sicher *ïMj! auch brieflich
in kurzer Zeit per Dosis à 3 Fr. das

Elektro-homöopathische Institut
Binningen bei Basel. [2139

Man verlange gratis Fragebogen.

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
V2stückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Eniienda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

oa

-o

G-egren. Œ^Lg-glgIclIci.-gisten.
wird das

-VL * ï S » i —
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke znr Post, Heinrick Jncker, Ziirick V.

LE LOCLE (Schweiz)

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 41/2 Kilo à Fr.2.40
per Kilo " [2003

Mux Sulzberger, florii a. B.

WalliserTrauben
Kistchen, 5 Kg., Fr. 4. 50 frc.

F. de Sépibus
Si«»n (Sitten). [2072

too00
to

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes ToilettestUckes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

Berner-
LEI1WAND zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- und Küchen-
tüehern, Servietten, Taschentüchern, Teigoder

Brot-Tüchern und Berner- [2001

Halblein
stärksten naturwollenen Kleiderstoff, für
Männer und Knaben, in schönster, reichster
Auswahl, bemustert Privaten umgehend :

Walter Gygax, Fabrikant in Beienbach.

Schweizer Frauen Zeikung — Matter Mr den häuslichen Kreis

8ì. KsIIsp 8tivlce?eie»
in solienster und solidester ^.usMkruns stets
das Lvuests Mr brauen-, Kinder- und kett-
väscke, sisenss Fabrikat, versendet direkt
an private und V^eissnäksrinnen. 12099

«I. Lixgsli, Li-oàsi-iss
Lpsissr^asss 22 8i. Lallen.

R888.
VSrlanssr» Sis IVlusisr.

?uppen MM Xleillen
?sir»s uirà soliâs

<» <;1ìirU-4' riz> z> t?n
I4Nrz>«r ì in allen Lrössen u.?upr»sn^«N:' j

4 ^v»z>z,t;viW àscti«
»?HM-kàds! WàVSàà

XlßMi-, kärinen, àPà8, liìMvickà, Nââi^eii.

^raii2 (?ar1 Wsdsr
3x>i6lv/al?sn lsi^s

62 mittlere Làiivkàese 2üriok mittlere kàdoketrâsee 62.

^ ?à«t
420Ssponins

Lestes aller exlstierenàen
asâpiRlvSr.

Drsetst 3etnnisrssike n. 8eda veil-
ständig, inaotit dis îâsotis auvk ekne
Blsiotis dlendend vsiss und erspart
Lüeid und Dsld dei grösster gekenung
der 8tette. In àstalten, Letels, >Va-
soìisrsisn, vie anek kei privaten niit
kesteni^rkelg eingekükrt. ^Vars lieker-

à 25 50 100 kg, in Dass. à 120—200 kg

à 48 45 42 (tts. per kg -lt) (Its.
franke i'e^v 3olivsÌ2er-DatinstatÌ0n
Verpaekung frei. Drespekte u.Nuster
auk Verlangen sekert kranke. 11916

Allein verkauf für àis Svbxvà:
VII». ^«>IIlI»î^<I, > II^« I ii.

IVieâbrvvââllkvi uaâ Vertrvtvr xveräoa gosnekt.

K.LenLkîkîekî
Z» nztz.»

UWdlIusfp.?s'oi8!isle franco.

Ede 5Iî IMkâlen '
,vas kuok übei- àie plis"

v ketau,
init 39 ana-

wm.Silàsi-n. pi°ei8 2p>'. llr.l.e«is, „luebs
unll Llie olins Kinder", kssetii-änkung clen

Kinlie^atil, preis 2 Pr., sovis Hr. pre>tag,
„Das lZksvtilevlitsIelien àesUensàn" init
39 anatoin. Lilàern. preis 2 Pr. s2146

^IIs 3 küvliei- Zusammen nur S Pr.
Versanât vsrsotilosssii àrvti

k-Ioi-wsnsti-asss 22.

Kcllitschlldtmpei.
kleine plnlksstsinpsl 9.49

13-xki>ÌA0 Ktsmpsl 9.89
Ovale Stempel 1.S9
îsldsMd. 8teinpe,ll<îssol>en. 9.69
lVIone^iaiuinv. 9.89
ketseliatte kür LisAsllaà 9.89

Preisliste init über 199 lib-
àriieksn xratis nnà kraào. —
LiZens lVeàstâtts kür Ztsmpsl
nnà Oliâês. s2951

à. lìlisàlàki', lZfknviikn.

Ü0il88sgk mil! àà likilgMNîtsiilt.
Osr IIntsr^siOànsts lzsârt slek disrnit, srsslisnst nn-in^siAsn,

âass sr zxriiiitlliellviK Ilntsrrlolit in àsr?sotinilx âsr nns,n. 1Vls.sss.ss
(Szrstsrn Or. IVlstsssr), sovis In sodvrsâ. Osllsvrnns.stilr ortsllt. IVlàs-
sis» Oeâinsnnsor»! (look ^vsrâsn nnr -vrlrlrllod kàdiss Sânlsr unâ
Lànlsrinnsn s-nssnoinrnsn. kZ-sü. ^Vnrnslânnssn ssrns ssîàrtissnâ,
2sl«zlins ^1991^ Hoàs,slitnnssvc>l1
V«1N»»1Uv» (koàania)

Svàlsà.^!

I. ^.sioiti., S, ?3sssFs Verâssu, ?ari8, IX'.
vspoì ill LKXI'' : Nioßlusris O0V Lc 12, lìns âu KIllrodâ.

Ziâll âuf c/sa Lo/iac/itp/r, c/sn Ltsmso/ c/o^ "i/ll/on c/s» fsà^/câllts".

^1864

« Âixèinânn'z leinsle palmbutter «
Karanliert reinse ?üansionkett, vorn L!ant0N3okviniker in 8t. (lallen ale Fesnncles
^eeüifett be/untlen» eslket Mr eetivavìis Nasen leiokt verâauliolì, eisrivt eiok ver--

2nrn nnâ Sseken. Inkelse ikrse lielisn Il'ettsekalteL und
dillisvn ?rei363 va- A0°/g s^sen anders Luttsreertsn.

V^e niokt ain ?1at2ie srk'âltlioìi, liefert Lilekeen ^n drntte va. 2^2 2u K'r. 4.40,

F/z I5s» Lin 8 K'r. frei seson Haoìinaìnno, sroeeers Nsnsen dilliser. s.1571

k. Nulised, kloristr. 14, 3t. Malien. g^uMieclerkM Mr âîe SckNöj^.

6üm k«à,
lirampkadernge-
8eilvüre, kett-

nä88en, 0rü8en-
krankkeiìen,

Kröpf, KIkieti3uellt nnd Kkeumati8mu8
keilt »tvdlv»' 'WW auok kristlioli
in kurzer !2sit per V03Ì3 à. 3 I^r. das

pleutre komöopatliisvtie lnsiiiut
Kinningen del kasel. ssiZg

Asn vsrlsnso grstis li'rsssdossn.

La»iiiii^v()11tQeli6i'
»»«xvsuàtv prima vsrdsn
VIStüokveiss oa. 30 Netsr nivtKriKxst«!»

s^liskert vein I^adrikiaser
4av^T»e» «vvk«r, «laru».

Nnetsr kranoe 2in Diensten. f2043

vird das

.î »» « » »»» » «««»«» U» » »» —
(gssst^liczla Nssczlrllì^t)

aïs nnà riiìStliZìllllel»«« Mltsl âr^ìlick smpsoklsn.
tVirà vt r<Ii»i»i»il nnà i»i« lit » iii<iei>«»i»i»t ». ^1891

kabsn à 3 Pr. per Leliaektel in àsn ìpvtlieliei». Ilanpt-
àspoì Vz»tttliel.e ^iii II« iiii i< Il.Iii« I»« i Xiirîeli V.

«WMINWU'
>.c i.oel.r <5cn«ci?)

kieneàch
feinsten solivei^erisek. LlUtenkenis,
verkauft rnit garantie Mr
in Liloìîken à 1, 2 u. 4V» l^lle à Dr.2.40
per l^ile "

^2003

àx 8nl!Ìl«lKei'. Lorn 3. k.

Wàmlràn
Ilisìclien, 5 Ilx., l'r. 4. TO krc. l^Z

D. âs Lêpidus ^
^ia» (Sitten). sJ97â

bV
O
eo
dO

Vc»i-ri6limsîss IVlczclsrilelaìi

Eisner Aocls
mit à Hàdàil^bvilàFô „Im Loucloîf".
d'àìirlioìi 24 reiok illustrierte Letts init
48kardissn Nededildern, tlksr 28lX) ^d-
dilüungsn, 24 kntvrksitungsbeilsgen und

24 Soknittmustervogsn.

Vivi-teljäkl-Iiok: K.3.— ^ !^I<.2.50
Dratisdeilaxen:

„^ienvi- Kinäkl- ^oä«"
init dein Beidlatts

„für äik Xînljeàbv"
sévis 4 grosso, farbige Uoüonpanoramvn.

8otinittv naok I^a88.
^.ls Desilnsti^uns ven kesenderin

N7erte liefert dis „wiener Neds" ikren
/ìbonnontinnon Zonnitts naok Nass Mr
ikren si^euen Lsdark und den ikror
Daniilisnanseliërisen in boliodigvr An-
iaki gratis s^ssn Drsat2 der Dxpedi-
tienspesen unter (Garantie Mr tadsl-
leses Lassen, vedurek dis àksrti-
suns isdes LeilsttsstUokss srines-
liotit vird.

Abonnements nekinen alle Buekliand-
lun^en nnd der Verlas der „Wiener
litloüo", VVien.IV. V^isnstrasse 19, unter
LeiMsuns des ^dennsrnentsdetrases
entseseu. t1t)24

Lorosr
sin Lvrndsn, DeintUekern,

X^issendesiüseu, Land-, Lisok- und Tileken-
tUotisrn, 8vrvisttsn, DasetientUoksrn, Leis-
oder Lret-LUotiern und «er»«?- 12001

Hslblà
stärksten naturvellsnen ILKvtÄvi'stvK', Mr
Nänner und Gnaden, in getreuster, reiokster
àsvakl, dsinustert Lrivaten urnseliend:

iVàtter K^Kàx, kàbrilâllt ill Liàlàà



©rflhJclîcr brauen- Bettung — Blätter für treu ftaualttfjcn Brete

yocH&«aushaltunÄss5!lu,emtiheifefaHon

gbI°«Raiii^6hunersee.
Ürospecf ii.Christen, Bcrr, c^weI^

Kurse von 50, 75 und 100 Tagen. — Halbjahreskurse.

nw«-«*. s S

Hygienischer Rockhalter „Medizis"
ist der vollkommenste

—-Corse*» - 3E a? as » üb.
Sehr empfehlenswert für Damen und Mädchen, welche Gesundheit und

Wohlbehagen wünschen. Unentbehrlich für Sporttreibende und alle Personen mit sitzender
Lebensweise. Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265. [2085

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

Passugger Helenenquelle
übertrifft Wildungen (Helene) an Alkalinität. Bei Nierenentzündungen,
Nierenbecken- und Blasenkatarrh empfohlen. [2033

(H 1831 Ch) Passugger Heilquellen A.-G.

£ineTADELLOSE BÜSTE]
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'S S

PILULES ORIENTALES!
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantir!, |

welche ohne die Taille vergrössern 0
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.
aconmit Notiz Kr.6,35. Man wundt; -.a «».".hovft K.r.a» rn u.Genf
.Hur flu -Marché,odor directanAj.^.RATIÉ,5.PasB.Verdeau.Paris

>:>. >:>:

in HERISAU
$ in ländlicher, stiller Umgebung gelegen, empfiehlt sich zur Aufnahm" von epilep-

tischen Kranken beider Geschlechter in jedem Alter, sei es zu einer Erholungs-
§ kur oder dauornder Versorgung unter christlicher Leitung bei angemessener Belli

schäftigung. Günstige Bedingungen. [1625

| Achtungsvoll «J- JTotzloi.'-]Mîiil<5i*.
>::< >::< >:>: >:>: >:>: >:>.; >:>.; >»>:...x«2c >::< >:<

Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grösster Wascheffekt.
Aeusserst leichter Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann für „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. (OF 1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Affoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln, Buttermaschinen

36jährlger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderungsmittel

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung

Neu Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel

l>r. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.

Fr

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreioht. Uberall käuflich.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung h Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

z= Prompter Versand per Nachnahme.

844] Verlag und Expedition.

Fango « Heilanstalt Thum
| empfiehlt sich zu erfolgreichen Fangoltiiren gegen Rheumatismus aller Art,

Gicht, Ischias, Ansschwitzungen und Verstauchungen, Frauenkrankheiten
u. s. w., sowie zur Anwendung von Dampf- und Heissluftbädern, Kohlensäure-,

Fichten-, Schwefel-, Elektrischen und Winternitzschen Halbbädern etc. [1645 ^
Telephon. Prospekte gratis.

Leitender. Arzt: Herr Dr. Bruhin.

r\ Bett- J •Berners Leinen
Rein- D. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster tränei7al11' Spec. Bpautaussteuem 'Billige Preise.

Müller & Co., Langentbai (Bern)
Leinenweberei mit elektriiehem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten dor Eidgonosfiensohaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wichsen

nnd Blochen der
Pussböden! —
Konserviert Linoleum.
Prachtvoller Glanz
ohue Glätte —
Gestattet feuchtes
Aufwischen —
Holzstruktur Sichtbarl
Bei jedem Boden
anwendbar 1 — Sofort
trockeu! — Völlig
geruchlos Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanton

IM & Co..

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt, geschützt.
NaniPn „Praktikol44 und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts: Droguerien Fleischmann, Konradstrasse.

39; Uerig, Hottingerbazar ; Wernle, Demiéoitte & Cie.;
L. Widmer, (Meier-Schaad) in Zürich.

(Forts, folgt.) [1964

CHOCOLAT

BERNE
1NVW3U3 1V1030H3

30V1030H3 H31IWZI3MH3S

Hausfrauen I
Das Praktischs'e, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kindel-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen sofort.

Meterweise Abgabe.

Rossi & Cie. in Zofingen.

Preis
1.40

1.40

2.—

1.40

2.—

[1417

n 1$ feinstes « * « «

Kaffmurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Aerztlich empfohlen. [1617

Erste Kaffee -Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587J Ennenda.

3d) fühle bit SBerpfllchtung, §etrn spopp öffent.
tid) meinen ®oitf abjuftatten für ble gtücflidjt §
tilling bon meinem mehrjährigen Büageuleibett. Un=
fägltdje Seiben Ijabe id) burd)gemad)t ; 1(6 tonnte
felnerlet ©peife me6t pertragen, mufjte ein 3afu
long bas fflett hüten unb glaubte ml(6 bem SoU
naje. SDurch Sjertn SBoppS einfache Sur murbt im
Doltftünbtg geheilt. ®tea mar Bor Bier 3ahren. Seit
ber 3eit bin ich böttig gefunb. äfuch meine Tochter
würbe Bon etnem foidjen Selben burch btefe Stur
Bollftünbig geheilt. 3d) empfehle bähet allen üJiagen.
tränten, fich fchrtftttch an §etrn 3. 3. ö- SP o p p
tn $ e t b e, §olftctn, ä" Wenben, eilt iSuch unb
gragebogen Wirb bann ohne Soften gefanbt. [1713

grau §aufet=®pfin tn ÜJhiitenä, fflafettanb.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. H. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

).n§rr Zürich
B^nliofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

2atP:sl a/Iaii fleschift
Special' liUUolI" g Schwell

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

I A. FRITSCH1
Multergasse 7, ST. GALLEN
empfiehlt sieh den geehrten Damen
und Brautleuten angelegentliehst.
Prompte, serieuse Bedienung. [2147

ROOSCHUZ-WArrELN
BESTES DESSERT!

Klftidtirfärberci, ebemisehe Waschanstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H 50 Q) gegebenen Effekten. f 1593

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

iinospeat ü.Lstninten.Lenn

Xursv von 50, 75 uncl 100 lagen. — llaidjakreskurse.

UM'«MM. î HM«MM?

Üygi6ni8cksr kîocklialisi' „IVIscliiis"
1st âsr vollZrornrnsiists

—MD «» M» W> « î î M IM! M? «, s» î ».
Leür smpkodleirs^vert kür Damen und Näüoüen, ^velode unâ VV«»ì>l-

I»vI»»Kvi» ^vUnsvlieir. IlQsntbvlirlioli kür unâ alls Lersenen mit »ttsivii-
«K«r luvdvnsweise. ^er^tiicü geprüft. Patent klr. 22,265. (2085

prau Lbnstsr, ^lougasss 43, 8t. 6a11en.

passugger UelsnsilgusIIs
übertrifft ^ illl»ii<^< i> (bleieae) an VII»!>Iiiiitiii. Lei MervnsnMündunKen,
^ieivnbsoken- und Illasenkatarrb emxkoblsu. s2033

(kll834Lb) -Ksîêyttdîê«»» -6^.

ws7Aoei.i.o5c ellskàî
«Welt man In 2 iiilonsien duà den Kàauek ?«» Niìllè'S A

r»Sà.UI.LS
dis eiunz eàii u. slî gesl//id/ieit5.?utrsg//oli giikiliitirt, d

weioào oirno cito llisilla vmgrösssrn ^
à (Z-rÄ2iösss ^T21iLuxlliiiì ^i^uzcll.

jn HLIìISA.17
iri laiiüiieder, stiller Hm^oduns solv^en, vmpkieült siek ^ur ^.nkn»ü»»l>' von

keicler Oeseülsotitvr in sjsüsrri ^ltvr, sei es 2u einer lilrliolnn^s-
K Kur oüvr (lanerncler Versorsun? nnter odristlioder I^eitunx dei angemessener Le-
K seüAktignng. Oünstige Leclingungen. (1625

^ ^ektnngsvolì î?. Z.

Wasckmasckins.
I^susstss unâ dssiss

Qrösstsi- V^asodSktàì
àusssrst Isiobter Laug. Lcbonuog der IVäsebs

garantiert. Xann lür „grosse lVssviiv", sowie mit
wenig Wasser für Xindsrwssviis verwendet werden.
Nasobinsn probeweise xur Verfügung. (O? 1383

0snsro.l»Vortr1slz: s2074

L^LL XLLLLR, ^.ktoltern a. ^..
Wk-IM^SN, p»Âì6rri-lVlar>^Sln, LuttSrrnaseiiinSN

36Mkrigor Erfolg. lp»krt>i lk«ri» 18VS. 36jàkrlgsr Lrtoig.

liilairextrakt mît pissn. I-siobtverdauliebss kbssnxräxarat dei aiigsmsinsn
Lobwaebexusianden und Liutarmnt

liilsirsxtrakt mît kromsmmoninm, gegen Xeuebbusten, ein glänzend sr-
prodtss Dindsrungsmittel

liilairextrskt mit giyvsrin-piiospkorsauren 8siren, wird mit Xrkoig dei ail-
gemeiner Lrseköpknng des Dsrvsns^stsms angewendet

IXalrextrakt mit Pepsin und Diastase. Vsrdauungsmalxsxtrakt xur llsdung
der darnisderbsgsndsn Verdauung

bedertiirsn-pmuision mit iXairextrakt und pigeib. Ilusssrordeotl.
Isickt verdauiick u, 8strr angsnetim sokwsàend. Kräftigungsmittel

?r

H.Itbsw'âki'tg llustsnniitdgl. noeN von ìcsinsr Imitation orroivìit. llderall käukliok.

Il'»' âp/r/il«» /»-»eà'A a?«8Aestatteà

als Äets

F>«nsrt-^«îlên»tx/ à /'>. 2 —
âr âe à ^ — 60

^oâ- nnrî à „ —.60
7>o»»/^er ser««»îd lVaâ/îâme.

344^ unc/ Ac<osaf///on.

?KMAG » Nsilsustslt îàm
A ernpüeNIt sioN /a erkvlsrvioken l xeson NlKiiiiiiìlî^i»!!^ aller ^rt,

«lelit, IsvNi»», n (I V«r»t»»«Nui>5«>», I r>.»eiiNr!»»N-
Neite»» u. s. w., sowie sur ^nwvnànx von Oainpk- unâ Heissluktb'âdvrn, llolrlen-
sänrv-, I?iàten-, Sckwvkvl-, lZlsictrisoden und VVintvrnît^sodsn Halbd'àâern etv. ilklö ^

l'slsplion. Prospskts «raîis.
l^sitsrndsr. Ilsrn Dr-, IZîi-i»K»iiix.

O6PN6I'à^6M6N
kein- u. knlk-

Hur sarantlvrt roollstoo, clauordakìssis» oisones Fabrikat.

z^iààm
I/lüllsr 6c Lc»., (Ssrri)

limeived«!«! mit eleitni«d«m î«ài«i> m>à i>»à«d»«j iloill
l^i^kersnien (ler Lidgenossenseliskt nntl vivier gr. Hotels un6 Anstalten

prskìil«)!
?rivas. Lo1iv7si2sr
Lrspart alles ^Vioà-
sva unà vloelieu àer
pusskëâvu! — lîo»-
serviert Iü»oleuw.
pravktvollsr vlauî
oltus klàtts! — 6v-
staltet keuedtss^nk-
visvke»! — ttol2-
Struktur sieàtdarl
kei ^«âem voà-u au-
vveuàdar! — Sot'ort
trvekeu! — Völlig
eeruvklos! Vrösstv

tlaltdarkvit!
(Viele Sloaate)

Verlangen
Lie Lrospàts dei

(len alleinigen
Ladrikantvn

wâi à e«„

lOinsìitsn Osl.si1-Vsi-ssncZ.)
2ÛrÎOk I, ^z.Auinûllàl'à'.

kilan aoiito genau auk 6vn geset^l. xesvliiit^t.
linmen „Praktik«!" unà àiv pirma,

(la minüorwortige l^aoüaümungen existieren.
Dépôt«.- /)roAuert67< /Veiscàttnn. ^>»irack»/râe.

(p'orts. koigt.) lî96-t

e«oeoi.kr

I^IVI^ZUZ 1V1VZ0«Z

Mmà UZM?IZ«5

ftsuskrsUStii
Ose ?rsirti8cìis's, IVärmste und kg-

fälligste kür Herbst und IVmIer ist der
in allen warben wascbeekis ^2138

krieoì-VîiSkIi-klûsed
Mr Damen- und iviiidur-lvontelitinn.

ksillidà?feise. Hlisiei' svl Vs'Isiiliön zoloit.

AIvtHrHH«t»v ^dK?»K»v.

Rossi «îc Lie. ill Toüllgell.

I'reis
1.40

1.40

2 —

1.40

2.—

Illll

!5 feinstes « « « î
kasfeeîurrogat
ist bekannt die Tuclteresson?

von DsnenberKvr-DKKiwann in Dutt-
w>I. llsr^tiicb emxkoblen. s16i7

Hr!.t« lvaKsg-lilsssnükabrik der Scbvvoi^
mit soldener ^lsdsills diplomiert.

?rAiisn> iuià l?ôsà1geIii.L-

krs.àôîìev,
?erioàsQLtôrluiZ, àsdâr-

màsrlôià
werden sebueli uud billig (aueb brisk-
lieb) obus ösruksstöruug unter strengster
Diskretion gebellt von

vr. weä. .1. IlàLjMr
1587^ lillnenda.

Ich fühle die Verpflichtung, Herrn Popp öffentlich
meinen Dank abzustatten für die glückliche

Heilung von meinem mehrjährigen Magenleidrn.
Unsägliche Leiden habe ich durchgemacht? ich ionntc
keinerlei Speise mehr vertragen, muhte ein Iaht
lang daî Bett hüten und glaubte mich dem Tod-
nahe. Durch Herrn PoppS einfache Kur würd- ich
vollständig geheilt. Dies war vor vier Jahren. Seit
der Zeit bin ich völlig gesund. Auch meine Tochter
wurde von einem solchen Leiden durch diese Kur
vollständig geheilt. Ich empfehle daher allen
Magenkranken, sich schriftlich an Herrn I, I. F. Popp
in Heide, Holstein, zu wenden, ei» Buch und
Fragebogen wird dann ohne Kosten gesandt, flll-i

Frau Hauser-Gysin in Muttenz, Baselland.

?ür 6 k>aiàn
veiseudeu krauko gegen àcbuabme

dito, k Ko. ll. Ioilà-kbis»-8à
sea. 00—70 lsiebt kesckädigts Stöcke der
ksiusteu ?oiletts-Lsiksu>, s 1609

Dck-gmnilii â 0»., Vkisdikon-Wriek.

Z.Nöll Saricft
K^nliof8tr.77

orl. pirms. »loràaa Lc Lis.
altbàluà, rvllommiertss

ZhSiiiül- IlUUtiU- g Sâvei-
»ökfvil-.llglllöli-IilillXöSUt^

mktsrveisk; Uasssrdvilev.
psrtigv livckkv Artikel! (17^2
Allster- ll. Avilediläer kraaeo.

g
MluIîsrAk>.sss 7, S?.
smpkìslilt 8Îà den ^sslgàn Damen
und Lrautlsulsn anAsIsAöntliekst.
prompte, ssrisuss Ledisnun^. 12147

«oo5c»u?^rri.ii
SK87r8 088885?!

!Uàrfârder«i, ekomiheli« ìVàhekâiiàlt
und vruàsrot

O. Qsipsl in Sssol.
prompte ltuskübrullg der mir iu àuktrag

(ll 50 s)) gegebenes Lkkekteu. si533

Visit-, Ksàlâtions- lim! Vei'ioluuigîllàn
iu jedem Leure liefert prompt

kuviidruokerei Uerkur in 8t. Kalivn.



Sdjtoeiier JTratrot-Jettung — Blätter für fern Ijäueltdien Bretg

Töchter-Pensionnat Ray-Moser
in Fiez bei Grandson

Gegründet 1870
könnte vom 1. November an noch 2—3 Zöglinge zur Erlernung
der französischen Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht.
Familienleben. Ermässigte Preise. Musik, Englisch, Italienisch,
Malen. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten. Für nähere
Auskunft wende man sich direkt an [2117
(Sch 1180 Q) Mme. Bay-Moser.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider

W Gratis«Schachtelpackung. H'
Filialen u- Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

vorgezeichnet und angefangen
in grosser Auswahl. Stets
Neuheiten und Extra -Anfertigungen.
Spezialität in Smyrna
Knüpfarbeiten. Erstellungfeiner
Handstickereien aller Art auf

Wäscheausstattungen, Konfektion, Meubles und Dekoration. Stickstoffe und Materialien, Vorzeichnungen

und Montierungen. Warenverzeichnis und Auswahlen zu Diensten. [2049

Babette ïÇisling, Diessenhofen
Broderie und Tapisseriewaren-Manufaktur

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr-4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:

Baden: L. Zander, Apotheke- Rorschach: L.Zander & Co., Apotheke.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Ktlti (Kt.Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. ftcliafritausen : Gebr. Quidort.
Btirgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigtz, Sohn.
Chauxdefonds:Droguerie neuchâteloise »t. Gallen: Schlatter & Go.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schnoeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co., Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A. von Büren, Linthescherplatz.
Rapperswil : Louis Griesser.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594
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Dament und Herren*
STRÖMppp
oLÄ Naht

1
m

REINWOU ENE IN SCHWARZu.BEIGE
BAUMWOÜtEN

Referenzmusler
sonst werden M

einggf
^JltfSenduhg^ri

zu FR. 1.25
- FR.0.65

abgegeben,
agSign mindestens
nd effèetuirt.

id) gegen Näinabffle.
/ÜECHANISCMÜ

AARBl
Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz

„ „ „ Seide und Wolle, beige und schwarz
roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz „
reinwollene, in schwarz und beige „Wolle und Seide, in schwarz und beige „
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnssspitze and Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

3

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

3
c
•t

p
8-
«t
fcs*

EL
c?
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o
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CO
o
S3*

oH*.
N

Fr. 1. 25
„ 1. 75

Fr. 0. 55

„ 0.55
„ 0. 75

0. 75
„ 1. 25

„ 1. 45
[1666

Cts mehr.

Tilde-Teppiche
ans Tnchenden [2U1

werden solid und billig mit
schönen Dessins aus alten und
neuen Tuchresten jeder Qualität
verfertigt. Es empfiehlt sieb

G. Blum, Teppichweberei
Gehrhalden-Langgasse bei 8t. Gallen.

[Blasenentzündung,
Teile Ihnen mit Freuden mit, dass ich durch Ihre briefliche Behandlung von

Blasenentzündung, Blasenkatarrh, heftigem Wasserbrennen, starkem Harndrang
(musste jeden Augenblick urinieren) und Appetitlosigkeit gänzlich geheilt worden
bin. Ich habe geraume Zeit mit meinem Berichte gezögert, doch hat sich keine
Spur mehr von dem Leiden gezeigt. Bei Gesundheitsstörungen irgend welcher
Art werde ich mich wieder vertrauensvoll an Sie wenden. Wenn ich in meinen
Kreisen etwas für Sie thun kann, werde ich es nicht unterlassen. Sitterdorf bei
Bischofszell, den 7. März 1900. Frau Babetta Messmer. Die Echtheit dieser
Unterschrift von Frau Babetta Messmer bezeugt : Sitterdorf, den 7. März 1900.
Gemeindeammannamt Zihlschlacht (Kt. Thurgau). K. Edelmann, Gemeindeammann.
Adresse : Privatpollklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarns. [1689

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, Tianelle, molldecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Oo.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Firmabestand seit 1840. Ehrendiplom 1894. [1782

sind allgemein beliebt

I Man verlange ausdrücklich die I

| gesetzlich geschützte Marke |

„KN0RR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigon Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Jung undAlttrinket

Alkoholfreie
WEINE i

BERN MEILEN.

Ol
00

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bahnliofstrosse 60.
Meterweise. Muster franko. [1734

Maassanfertigung — tailor made.

Buchhaltung Metzger, Läden
'

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boe8Ch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Stottern.Stammeln, heiltTunter Garantie bei massigem
Honorar [1483

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchle im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

TuchmSchaffhausen^^^ MOSSMANN

Gröstes Spezialhaus der Schweiz in Herren-Knaben -
Kleiderstoffen ——- Versandt auch an Private zu
wirklichen Engrospreisen. Muster franco.

20 Prozent

billiger
als durch Reisende.

A %

m* Präsident Krügers
£ebenserinneruncjen

und den

ÎTufjeicbîiungen des Generals

Ben Uiljoen
und des Kommandanten

Endries De Ulet
veröffentlicht als ein}iges deutsches Blatt

Die Gartenlaube
in dem jetjt beginnenden IV. Quartal di« ersten ausführlichen autorisierten

fflitteilungen nod) vor Grsdmnen der Buchausgaben.

Abonnement» auf da» iv. Quartal zum Prette von 2 ?r$. 70 Ct$.

bei allen Buchhandlungen und Po$tan$ta1ten.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Mlà-kevàM
in ^iS2 i)Si Granäson

köimto vom 1. irovomdsr s,» nook 2—3.2ögliiiso slur Drlormms
âsr kra-iisöstsokoii Spraoks »aknokmsii. lZ-riiriâlioksr Dritsrriokt.
?o.mllisiilst,on. ^lrmàssisto ?rsiso. blusìk, Wasitsok, Its.Ilsiiisok,
kâs,Iori. Lssto Ktsksrsrissri unâkrospskts 2U Dioustou. kür uàksrs
àuskunkt vrouâs iris.ii slok âtrskt au (2117
(Lcb1189(Z) Al»»«. N»^Al««er.

Dtrokts Ksuâuussu su âts ksirs-riuto srössts uuâ orsto

lîliàlisààtslt II. lilkiiIMi'Iiei'«!
1899j l'srlàâ«» dl<>.

k. llintsi'msistsr
wsrâsn. in kiii?.o««toi i^rist ««»rzxtliltîzx skksktuisrt

uriâ rstOtirrilort Iri soiiâsn
DM" Or'shis^Sodscztibelpscrkung. -ME

Dilialon u. Dopdts iri allon srössoron Kt'àdton u. Drtsobakton dor Kobivoic

vor^ecoiobnet und ansokan^on
in srossor àsvvabl. 8tots ^lou-
beiten und ^xtra -Anfertigungen.
Specialität in Smyrna iinllpf-
arbeiten. Drstollnnx keiner lland-
Stickereien aller^rt ankIVâsebe-

Ausstattungen, Konfektion, IVieubies nntl Dekoration. LtiokstoKo und Materialien, Vorcoiob-
nunsen und Nontisrunxen. >Varonvorcoiobnis nnd ^nswablon cu Diensten. s2049

Vsbsdds I^isliDg, Niesssnkoksri
IZi-ocisvis ìiriâ 17âx>is s svis

?arketo1 in der Lekvvoic gosàliok sosobiltct. eincixos kdittol
Mr Darkotdödon, das kvnobtos ^ukvrisodon gestattet,
DIanc ebne DMtto sidt, zabrolan^ blilt, Dinolonrn von-
serviert lind aukkrisekt. ^Vicbson nnd kloobon Mllt

ßsanc kort; nvrnodlos nnd sokort trooken. ^euKnisse etc. ank ^.nkrase. Das Diter seid-
lieb cu 4 Dr nnd kardlos cu Dr4LV nnr allein vcbt cn baden in Mixenden Dépôts:

: D. Mander, ^.potbokv- ik«»^B«Ii»oIi: D. Lander Ä Do., ^potbske.
«»»vl: Dr. Droz^ cnrn Diobborn. Itiiti lXt. Abrieb): D. ^Itorker.
««rn î Drnil Rnpk. ^jet»»trk»u«Qi» : Dodr. (^uidort.
«urxii«»rt: Dd. ^binden cnr alten Dost. Dx. Lixe, Lobn.
Vti»ux«t«t«ii«I»:Dr08nerL6 nenebâtvloisv «»Ilv» : Jobiattor «à Do.

Derroobvt «d Die. : D. Drnst c. Lcbnvodorx.
Dandsobin & Dornp. Dodr. Hnidort.

«or^v» : d. Stand. Zktìrivl» : D. Volkart & Do-, klarktxassv.
IaU»«ri> : Disler K Roinbart. von Dilren, Dintkescberplatc.
Iì»ppvr»ivtl: Douis Driossor.

Darketol isr niobt cu ver^eobseln rnit àokabrnnnxon, die nnter âbnliob lauten-
den tarnen anxodoton werden. ^1594

E.
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ìinâ HSrrSn^

à.â k^àbt
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.âkDMvuà I« AMàyme

K^UMVltc^
^eferenimuLlei-
8vn8i wei'cjen dl

einWi

ru M. 1.25
- flî.0.65

gdgegeden.
miàà8

ncl effàitt
ìchgegÂs^âRìZlWe.

/iitcnAi^iscnk
"

^/Vlîkl
Herren- unck Nanienstrülnpke la k'Ior, leâeàrbsn, sàvvar^

„ „ >, Leiâe Ul>â ^Volle, beiAs unâ SLkìvar^
roll nnâ sclivvar^, la l^laoobaursvvolle 2u
Vi^oAne, lellerfarben rrnâ dei^e
la I lor. roll, leclerlarben nricl sclllvar^
reilllvollerie, i» sàlvar? uilà bei^e „
^Volle linâ Leiâe, in sâvvar^ unâ keiZe „
Lckvvsr^e Volle mit farbiger Leicle ^e-

sprenkelt, assortiert
»»<> r«r„« verstjirltt.

Leillvere lVinteriZualitàten in Volle oâer Leiâe unâ Volle (las ?aar 29

.Ä

Herrensocken
(k'uss oline lllakt

-t
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er. 1. 25
1. 75

er. c». 55

„ 0.55
„ 0. 75

0. 75
„ 1.25

„ 1.45
libbà

Lts niellr.

^nilv îVppîv>»e
nu»« imiiiiiiitii ^ "

vsrâsn solià nnâ lzlllig mit!
sodônsn Dessins s,ns nlisn nnâ
nsnsn ?uolirssl!sn zsâsr <Zns.litàl!
vsrksrtiAt. Ds srripllslilt sied

D. Llum, iWìàederei
Kelirlisliikii-l.snggs8ss dei !8t. NuNvi».

VlasSu âtingl
?si>L Ilinsn init ersuâsn mit, àass icli àurcli Ilirs drikilielis Làanàlunx von

klasenenkünilllng, Kissenkstsrrli, ksktizsm Vssserlirsnnen, starkem ksriàsng
(musste ieàen l^uxenblick urinieren) unà /Appetitlosigkeit xänÄiek gekeilt vvoràen
din. led dads geraume Zeit mit meinem kZsrickte gezögert, àoek kat sied keine
Lpur mskr von àem keiàsn gezeigt. Lei Lesunäkeitsstörungen irgsnà vsleksr
àt lvsräs iok mied ivisäer vsrlrauensvoll an Lie venclen. Venn iok in meinen
Kreisen etivas kür Lie tkun kann, lverds iok es nickt unterlassen. Litterüork bei
LisckoksssII, äsn 7. klärs 19(X). krau öabetta ülessmsr. vie Lektksiì àiessr Unter-
sokrikt von krau Ladetta klessmer bezeugt: Sitteràork, den 7. Aars 19IXZ. <le-
meinäeammannamt Zidlsoklaokt (kt. ?kurgau). k. küelmano, Kemeinüsammavn.
ààresss l l'iîviìtpoliKlinik kirckstrasse 4(>S, <.I»i ii»«. (1K89

Lämtlioke Hamen- u. Kinrierkonkektion
korti^o ILI«iÄ«r u Okvrjnp«»

kUr Drvkaebsvno und ^öobte»r, nvnosto
MeiaerstoNe. 7ianeile. Woiiaecken à. cn

kosten, dilli^sn Droison.

Lrnppaczbor Ä Do.
Ddorciorkstr. 27, nvdon Drossinnnstor.
I-'irmíìdeztànà 8kit 1840. Lkrvnàiploii! 1894. ^1782

5!0(j aüczemelk,hs>ie^

I Il/Ian verlange ausclriivkliok à I

gesetrliok gesokütrte Iltarke!

,,«N0kk>-
I?u kadsn in sllen besseren I

kebensmitteigesokskten.

Vorsand direkt an Drivato von

Ä.Lallel' Âickàsli
in nnr ta<lo1!osor ^Varo Mr 5rauvn-,
kinà- nnd Sstt^Ssckv. IssekontUekoi'
u. s. ^v. in roiobor ^.us^vabl nnd cn
inÄssi^on Droison. — Klan vorlan^o die
klnstorkolloktion von 1572

k. Illulisoii, Sài« lut à, 8t. Lallen.

5 i KF !< s î

0V

vamsn-, tterren-, Knaben-

Sllttler« 00
Aolsrvsiz«. Auster lr-nà (l7Sl

IVIsasssritSrtlUunU — tsüor mscls.

«ucddaltung
aller lVrt. mit äsn nötixsn KssoliSklsdIIvlisrn
un<l ^nlsitun« 20 kr. «essn tlsvdn. (ll78
koesvb-8pslingsr, Lüekerexperts, Ziirlvti.

iSîoîîsî-z^.
boilt^untor Darantio dei ln'âssi-

Svni Honorar ^14A3

Spi'soktlkilanstslt Sei-issu.

Kino Lokülerin meiner II. KIsmsntar-
Klasse besuckls im Oktober a. o. in der

Zpkaclàilanàlt ttensau
àen desüglioken Kurs unà vvuräs er-
kreulieksriveiss von ikrsm krükern

gekeilt, ks seien àaker Litern unü
kiödrsr auf üiese Oslegenkeit, Lpraok-
kskler «turek gan^ naturgsmässs Aetkoüs
beseitigen su können, gebükrsnä
aufmerksam gemaekt unà àark àis Se-
nütauog àerseibsn aus vollster lieber-
seugung smpkoblsn vveräsn. ^1588

Lerissu, àen 1v. Osa. 1901.

II. Uvivriv, kebrsr, klükle.
Ois /teoktksit àsr Ilntsrsobrikt àes

ll. Lsisrls, kekrsr, klükle, beglaubigt
Lsrlsau, àen 19. Des. 1991.

ver Osmsinàesobreider!
Lanîmann.

lZrösles L>ieà>kaus cier LàeiT in Serren- Xnaben -
Xleiliersioffen. ——- Versanàt auck an krivale
virklicken LngroLsirsisen - Nu5ler franco

2l) kmeiit
I»iIIîzr<i

âls àureli kànclo.

à prâsMeni Krügers
Lebensermnerungen

unâ âen

Aufzeichnungen àes Generals

Ken Mljoen
unà àes lio.nmanàantèn

RnàiêK ve Ael
veröllentlicht als einzige» àeutscbes Llatt

Oie Gartenlaube
in âem jetzt beginnenàen IV. quartai âie ersten »usfükrli^ren »utorisierten

kvitteiiunzen noâ) vor Erscheinen âer Luchsusgaben.

Abonnement» sut an» II. gusrtsl ZUM ?rei»e von 2 ?Iî. 70 ett.
bei allen Lucbbanâlungen una?o»t»n»t»Iîen.
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